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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

GB 4 Finanzen und Beteiligungssteuerung 
 
 
 
403.5 Beteiligungsmanagement 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
E-Mail 
 

Christian Schenk 
+49 202 563 5140 
christian.schenk@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

08.06.2026 
 
VO/0678/26 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

07.07.2026 Ausschuss für Finanzen,  
Beteiligungssteuerung und Controlling & 
Betriebsausschuss WAW Entscheidung 

 

Jahresabschluss der Neue Effizienz gemeinnützige GmbH für das Geschäftsjahr 2025 und 
Ermächtigung der Geschäftsführung für Beschlüsse in der Gesellschafterversammlung der 
Realer Wandel GmbH 

 
Grund der Vorlage 
 
§ 12 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Vertreter der Stadt in den ordentlichen Gesellschafterversammlungen der Bergischen 
Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH und der WSW Wuppertaler Stadtwerke 
GmbH wird beauftragt, folgenden Beschlüssen der Vertreter der Bergischen Struktur- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH und der WSW Wuppertaler Stadtwerke GmbH in der 
Gesellschafterversammlung der Neue Effizienz gemeinnützige GmbH zuzustimmen: 
 

1. Der Jahresabschluss der Neue Effizienz gemeinnützige GmbH für das Geschäftsjahr 
2025 wird festgestellt.  
 

2. Der Jahresfehlbetrag aus 2025 in Höhe von 222.848,46 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 
 

3. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2025 Entlastung erteilt. 
 

4. Mit der Abschlussprüfung für das Geschäftsjahr 2026 der Neue Effizienz 
gemeinnützige GmbH inkl. erweiterter Prüfung nach § 53 HGrG wird die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WTG Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber PartG mbB, 
Kasinostr. 19-21, 42103 Wuppertal beauftragt. 
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5. Die Geschäftsführung der Neue Effizienz gemeinnützige GmbH wird ermächtigt, den 
folgenden Beschlussvorschlägen in der Gesellschafterversammlung der Realer 
Wandel GmbH zuzustimmen: 
 
a) Der Jahresabschluss der Realer Wandel GmbH für das Geschäftsjahr 2025 wird 

festgestellt. 
 

b) Es wird keine Ausschüttung vorgenommen und der Jahresüberschuss in Höhe 
von 27.723,49 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 

c) Dem Geschäftsführer Herrn Daniel Bogatz wird für seine Geschäftsführung im 
Zeitraum vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 Entlastung erteilt. 
 

d) Mit der Abschlussprüfung für das Geschäftsjahr 2026 der Realer Wandel GmbH 
inkl. erweiterter Prüfung nach § 53 HGrG wird die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
WTG Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber PartG mbB, Kasinostr. 19-21, Wuppertal, 
beauftragt. 

 
 
Unterschrift 
 
Thorsten Bunte 
 
 
Begründung 
 
Neue Effizienz gemeinnützige GmbH (1. - 4.): 
 
Die Bilanz 2025 schließt in Aktiva und Passiva mit     745.860,27 € 
(Vorjahr: 569.764,35 €) ab.  
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung weist einen Fehlbetrag von   222.848,46 € 
(Vorjahr: 204.175,95 €) aus, der auf neue Rechnung vorgetragen  
werden soll. 
 
Der Jahresfehlbetrag wird durch Einzahlungen der Gesellschafter in die Kapitalrücklage 
ausgeglichen, wodurch die Liquidität der Neuen Effizienz sichergestellt wird. Im Berichtsjahr 
wurden 280 T€ in die Kapitalrücklage eingezahlt. 
 
Die Geschäftsführung empfiehlt der Gesellschafterversammlung, den Jahresfehlbetrag auf 
neue Rechnung vorzutragen. 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WTG Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber PartG mbB hat 
den Jahresabschluss 2025 im Frühjahr 2026 geprüft und am 11.05.2026 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung nach § 53 
Haushaltsgrundsätzegesetz hat keine Beanstandungen ergeben. 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung: 
 
Das geplante Jahresergebnis konnte nicht erreicht werden. Für das Geschäftsjahr 2025 war 
ein Fehlbetrag von 187 T€ bei einem Liquiditätsüberschuss unter Berücksichtigung der 
Zuschüsse der Gesellschafter zur geplanten Verlustabdeckung von 33 T€ geplant. Der 
Jahresfehlbetrag von -223 T€ fällt gegenüber dem Plan somit rund 36 T€ höher aus. 
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Die einzelnen Veränderungen der Gewinn- und Verlustrechnung im Vergleich zum Vorjahr 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden: 
 

Gewinn- und Verlustrechnung 
2024 

in € 
2025 

in € 
Abweichung 

in € 

Umsatzerlöse 1.154.689 1.441.323 286.634 

Verminderung des Bestands an fertigen und  
unfertigen Erzeugnissen 

-5.000 -2.000 3.000 

sonstige betriebliche Erträge 36.791 56.392 19.601 

Materialaufwand -58.221 -101.001 -42.780 

a) Aufwendungen für RHB-Stoffe und bezogene Waren -58.221 -101.001 -42.780 

Personalaufwand -1.152.444 -1.357.854 -205.410 

a) Löhne und Gehälter -928.393 -1.086.583 -158.190 

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für  
    Altersversorgung 

-224.051 -271.271 -47.220 

Abschreibungen -54.554 -51.113 3.441 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -113.435 -173.681 -60.246 

Erträge aus Beteiligungen 32.000 0 -32.000 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 80 0 -80 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -42.422 -34.915 7.507 

Steuern -1.660 0 1.660 

Jahresfehlbetrag -204.176 -222.849 -18.673 

 
Die Neue Effizienz erzielte im Geschäftsjahr 2025 Umsatzerlöse im ideellen Bereich (1.303 
T€; Vorjahr: 1.022 T€), im wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb (58 T€; Vorjahr: 97 T€) sowie 
Zweckbetrieb (78 T€; Vorjahr: 36 T€). 
 
Die Aufwendungen bestehen insbesondere aus Personalaufwendungen (1.357 T€; Vorjahr: 
1.152 T€) und sonstigen betrieblichen Aufwendungen, insbesondere für Verwaltungskosten 
sowie Aufwendungen für projektbezogene Dienstleistungen und Veranstaltungen.  
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten in Höhe von 24 T€ periodenfremde und 
außergewöhnliche Aufwendungen aus im Geschäftsjahr 2025 geleisteten Umsatzsteuer-
Nachzahlungen infolge einer Betriebsprüfung für die Jahre 2016 bis 2020 sowie 13 T€ 
Beratungsleistungen in Anlehnung an die Kurzstudie durch Arthur D. Little. 
 
 
Bilanz: 
 
Die Bilanzsumme hat sich in 2025 um 176 T€ auf 746 T€ erhöht (Vorjahr: 570 T€). 
 
Die einzelnen Veränderungen der Bilanz im Vergleich zum Vorjahr können der 
nachfolgenden Übersicht entnommen werden: 
 

Aktiva 
31.12.2024 

in € 
31.12.2025 

in € 
Abweichung 

in € 

Anlagevermögen 127.249 116.432 -10.817 

I. Immaterielle VG 74.028 55.159 -18.869 

II. Sachanlagen 28.221 36.273 8.052 

III. Finanzanlagen 25.000 25.000 0 

Umlaufvermögen 439.259 629.428 190.169 

I. Vorräte 2.000 0 -2.000 
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II. Forderungen und sonstige VG 436.933 628.210 191.277 

III. Kassenbestand und Guthaben bei  
     Kreditinstituten 

325 1.218 893 

Rechnungsabgrenzungsposten 3.256 0 -3.256 

Bilanzsumme 569.764 745.860 176.096 

 
Auf der Aktivseite beläuft sich das immaterielle Anlagevermögen auf 55 T€ (Vorjahr: 74 T€). 
und das Sachanlagevermögen auf 36 T€ (Vorjahr 28 T€). Im Jahr 2025 wurde neue Büro- 
und Geschäftsausstattung sowie neue Software angeschafft. 
 
Es bestehen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von 331 T€ (Vorjahr: 428 
T€). Zum 31. Dezember 2025 bestanden sonstige Vermögensgegenstände in Höhe von 297 
T€ (Vorjahr: 9 T€). Darin enthalten sind Forderungen gegen Gesellschafter in Höhe von 280 
T€, die auf eine im Geschäftsjahr beschlossene, jedoch bis zum Bilanzstichtag noch nicht 
eingezahlte Zuführung zur Kapitalrücklage zurückzuführen sind. 
 

Passiva 
31.12.2024 

in T€ 
31.12.2025 

in T€ 
Abweichung 

in T€ 

Eigenkapital 59.595 116.747 57.152 

I. Ausgegebenes Kapital 24.500 24.500 0  

II. Kapitalrücklage 2.816.906 3.096.906 280.000 

III. Verlustvortrag -2.577.634 -2.781.810 -204.176 

IV. Jahresfehlbetrag -204.176 -222.848 -18.672 

Rückstellungen 22.117 19.662 -2.455 

Verbindlichkeiten 462.219 606.163 143.944 

Rechnungsabgrenzungsposten 25.832 3.288 -22.544 

Bilanzsumme 569.764 745.860 176.096 

 
Auf der Passivseite beträgt das Eigenkapital zum 31. Dezember 2025 117 T€ (Vorjahr 60 
T€). Der Jahresfehlbetrag wird wie im Vorjahr durch eine entsprechend höhere Einzahlung 
der Gesellschafter ausgeglichen. Gegenüber Kreditinstituten bestehen Verbindlichkeiten in 
Höhe von 553 T€ (Vorjahr: 432 T€). 
 
Weiterhin bestehen Sonstige Verbindlichkeiten in Höhe von 18 T€ sowie aus Lieferungen 
und Leistungen in Höhe von 34 T€. 
 
Die Neue Effizienz führt ihren Zahlungsverkehr über die Stadtsparkasse Wuppertal. Zur 
Sicherstellung eines Ausgleichs der Schwankungen bei den Einnahmen und Ausgaben hat 
die Stadtsparkasse der Neue Effizienz seit November 2019 einen Kontokorrentkreditrahmen 
eingeräumt – zum Stichtag in Höhe von 800 T€.  
 
Zum Stichtag 31.12.2025 belief sich der Kontostand auf rund -553 T€ (Vorjahr: -432 T€). Die 
freie Linie belief sich zum Stichtag somit auf 247 T€ (Vorjahr: 68 T€). 
 
Auf Grundlage eines Gesellschafterbeschlusses deckt die Neue Effizienz den Großteil des 
Liquiditätsbedarfs ab März 2026 über eine Rahmenkreditvereinbarung mit den 
Gesellschaftern WSW Wuppertaler Stadtwerke GmbH, Stadtwerke Solingen GmbH und 
EWR GmbH ab. 
 
Weitere Informationen sind der Anlage zu entnehmen. 
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Entlastung Geschäftsführung: 
 
Der Gesellschafterversammlung der Neue Effizienz gemeinnützige GmbH wird 
vorgeschlagen, dem Geschäftsführer Herrn Jochen Stiebel für seine Geschäftsführung im 
Zeitraum vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 Entlastung zu erteilen. 
 
 
Bestellung des Wirtschaftsprüfers 2026: 
 
Aufgrund der Kontinuität der Abschlussprüfung soll die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WTG 
Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber PartG mbB, Wuppertal, erneut zum Abschlussprüfer des 
Geschäftsjahres 2026 bestellt werden. WTG Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber PartG mbB, 
Wuppertal hat bereits den Abschluss aus 2025 geprüft und damit einen guten Einblick in die 
Struktur der Gesellschaft erhalten. 
 
 
Realer Wandel GmbH (5.): 
 
Die Realer Wandel GmbH ist eine 100%-ige Tochtergesellschaft der Neue Effizienz 
gemeinnützige GmbH. Für das Geschäftsjahr vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 stellt die 
Gesellschafterversammlung den Jahresabschluss mit einer Bilanzsumme von 101.261,81 € 
und einen Jahresüberschuss in Höhe von 27.723,49 € fest. Es soll keine 
Gewinnausschüttung erfolgen. Die Geschäftsführung empfiehlt, den Betrag von 27.723,49 € 
auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
Weitere Informationen sind der Anlage zu entnehmen. 
 
Der Gesellschafterversammlung der Realer Wandel GmbH wird vorgeschlagen, dem 
Geschäftsführer Herrn Daniel Bogatz für seine Geschäftsführung im Zeitraum vom 
01.01.2025 bis 31.12.2025 Entlastung zu erteilen. 
 
 
Bestellung des Wirtschaftsprüfers 2026: 
 
Wie in den Vorjahren auch, soll die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, die die Muttergesell-
schaft Neue Effizienz gemeinnützige GmbH prüft (Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WTG 
Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber PartG mbB), auch die Realer Wandel GmbH prüfen, um 
Einarbeitungszeiten möglichst gering zu halten. 
 
 
Abweichungsbericht zum Public Corporate Governance Kodex (PCGK): 
 
Zum Jahresabschluss 2025 wurde auch der Abweichungsbericht zum PCGK aufgestellt. 
 
Der Abweichungsbericht wurde durch das Beteiligungsmanagement auf Grundlage eigener 
Erkenntnisse geprüft. Die Prüfung hat zu keinen inhaltlichen Einwendungen oder 
Anmerkungen geführt. 
 
 
Klimacheck 
 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 



  Seite: 6/6 

Begründung: Direkte langfristige Auswirkungen auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung ergeben sich durch die Vorlage nicht. 
 
 
Anlagen 
 
Anlage 1 - Neue Effizienz Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Lagebericht 2025 
Anlage 2 - Neue Effizienz Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 2025 
Anlage 3 - Realer Wandel Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Lagebericht 2025 
Anlage 4 - Realer Wandel Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 2025 
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